
Energiegenossenschaft Fürth eG 

 
  
Klicken Sie auf das Bild, um eine Großansicht des Bildes zu erhalten. 

 

 

 

 

Schwarz auf Weiß 

Kundenfreundlicher Wärmeliefervertrag 
Die Energiegenossenschaft Fürth eG wurde mit dem Ziel gegründet, die Bürger von Fürth, 

später kam Dörrenbach dazu, unabhängig von den fossilen Energieträgern Öl und Gas zu 

machen. 

Alternativ bietet die Genossenschaft ihren Wärmekunden eine ökologisch und ökonomisch 

vorteilhafte Wärmeerzeugung durch den Einsatz dieser regenerativen Energieträger an: Bisher 

noch nicht genutzte Biogaswärme, Pellets, Holzhackschnitzel und Grünschnittabfälle. 

Der Wärmeliefervertrag regelt die Bedingungen für den Wärmebezug  

a) »Die Wärmelieferung beginnt mit der Inbetriebnahme der Hausübergabestation.  

Der Kunde verpflichtet sich, die gesamte zur Deckung seines Bedarfs benötigte Wärmemenge 

in der Liegenschaft ausschließlich vom Versorger zu beziehen.«  

Der Wärmekunde hat natürlich die Wahl seine Heizung direkt umzustellen oder zuerst den 

Ölrestbestand in seinen Öltanks zu verbrauchen. Ein Anschluss der Hausübergabestation an 

die Zentralheizung und damit die Wärmeabnahme aus dem Nahwärmenetz sollte nach 

Inbetriebnahme der Übergabestation innerhalb von 6 Monaten erfolgen. 

>Häufige Fragen unserer Wärmekunden: 
Darf ich meine thermische Solaranlage für Brauchwasser nicht mehr nutzen? 

Verbietet mir der Vertrag die weitere Befeuerung meines Kaminofens? 

Wie ist das mit meinem Kachelofen? 

Und so weiter! 

Der Wärmeliefervertrag klärt:  

b) »Dies gilt nicht für Solarthermieanlagen sowie Feststofföfen, Pelletöfen, Kamin- und 

Kachelöfen, die ausschließlich der Einzelraumheizung dienen.«  

Der Wärmeliefervertrag lässt also wichtige Ausnahmen zu. 
Im Prinzip sind alle Anlagen gestattet, die auf der Basis erneuerbarer Energien beruhen, dazu 

zählen auch alle Arten von wassergeführten Holzöfen. Es ist natürlich auch erlaubt diese 

Anlagen erst später zu bauen. 

Die Energiegenossenschaft Fürth beabsichtigt nur die Öl- Gas- oder Stromheizungen im 

Versorgungsgebiet zu ersetzen. 

Vertragswidrig ist jedoch der Zukauf von flüssigen oder gasförmigen Brennstoffen 

sowie die elektrische Nachheizung, z.B. über Durchlauferhitzer zur Wärmeversorgung. 
 

Liebe Mitbürger von Fürth und Dörrenbach! 
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Wie Sie sehen, bietet Ihnen unser Wärmeliefervertrag neben kostengünstigem Wärmebezug 

durch die Energiegenossenschaft Fürth noch ausreichend Freiräume für eine eigene Wärme-

und Warmwassererzeugung auf regenerativer Basis. 

Der Baustart für unser Fortschrittsprojekt ist bereits in greifbare Nähe gerückt. Noch können 

Sie ohne Mehrkosten Mitglied der Energiegenossenschaft werden und alle Vorteile einer 

sicheren, kostengünstigen und dabei noch umweltfreundlichen Wärmeenergie nutzen. 

Ergreifen Sie Ihre Chance! Jetzt! 
Ihre Energiegenossenschaft Fürth eG 

Rudolf Weisang 

Schriftführung 

 


